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Informace o přijímacích zkouškách podle studijních programů

1.  Studijní program B7310 
a) Studijní obor Němčina ve sféře podnikání
Forma přijímací zkoušky:  písemná

Test z němčiny - varianta A
ZADÁNÍ

A. Grammatik

1. Wie schreibt man ... Namen? Buchstabieren Sie bitte!

a)   Ihr

b)  Ihren

c)  seinen

d)  Eueren

2. Wem gehört das Auto? – Das ist ... .

a) meins

b) meiner

c) meine

d) mein

3. Verschiedene ... Freunde sind  nach  Italien abgereist.

a)  gute

b)  guten

c)  guter

d)  gut


4. Sind Sie schon glücklich?

a)   Nein, ich bin nicht glücklich.

b)   Nein, ich bin glücklich nicht.  

c)   Nein, ich bin nicht mehr glücklich.

d)   Nein, ich bin noch nicht glücklich.

5. Ein Mann aus Deutschland ist … .

a)   ein Deutsche                                  


b)   einer Deutsche

c)   ein Deutscher

d)   ein Deutschmann

6. Österreich grenzt … Schweiz. 

a)   an der

b)   an die

c)   mit der

d)   an

7. Niemand ist da.  Alle … leider …  . 

a)   haben   -    verreisen

b)   sind       -    verreisen

c)   sind      -    verreist

d)   haben    -    verreist 

8. Die Beamten wundern sich  … , dass ich jeden Tag aufs Amt laufe.

a)  davon

b)  darum

c)  darüber

d)  daran 

9. Muss ich dieses Formular auch noch ausfüllen?- Nein, das … .

a)   müssen Sie nicht auszufüllen

b)  müssen Sie nicht füllen

c)   brauchen Sie nicht auszufüllen

d)   brauchen Sie nicht ausgefüllen

10. Möchtest du einen Tee? - Ehrlich gesagt, mir  …  eine Tasse Kaffee lieber. 

a)  würde

b)  sei

c)  wäre

d)  käme 

11. Mephisto musste Faust alle Geheimnisse der Welt zeigen, weil er einen Vertrag mit ihm  …  .


a)   schließt


b)   geschlossen hat


c)   schlösse


d)   geschlossen hatte

12. Ausländer, … Aufenthaltserlaubnis abgelaufen ist, müssen sich sofort um eine Verlängerung  bemühen.



a)  wenn



b)  die die



c)  deren



d)  wessen

13. Michael bringt heute seine Bekannte mit, … er uns schon ein paar Mal erzählt hat.


a)  von der


b)  davon


c)  von denen


d)  wovon

14.   …   ich Vorfahrt hatte, fuhr der andere Wagen einfach über die Kreuzung.


a)  Wenn


b)  Obwohl


c)  Trotzdem


d)  Weil

15. Wie lange machen Sie das schon?- … ich bei der Firma arbeite.


a)  Während


b)  Nachdem


c)  Bevor


d)  Seitdem

16. Das Saarland ist … der kleinsten Bundesländer.


a)  einen


b)  einer


c)  ein


d)  eines

17. Wenn der Computer billiger …, würde ich ihn mir auch kaufen.


a)  wäre


b)  würde


c)  ist


d)  war

18. Das Gerät ist ein bisschen teurer als die anderen, … nehmen wir es.


a)  trotzdem


b) denn


c) obwohl


d) aber

19. Alle ... Freunde habe ich zur Geburtstagsfeier  eingeladen.

a) guten

b) guter

c) gute

d) gut

20. Das Gerät wird in Betrieb genommen, … man diesen Knopf drückt.

a) dadurch

b) indem

c) weil

d) dass

B. Wählen Sie die richtige Endung.

1. Die Lage auf dem Arbeitsmarkt ist alles ander__ als rosig.

a) –s


b) –e


c) –es


d) –en

2. Viele Arbeitslos__ warten auf eine Chance.

a) –e


b) –er


c) –igkeit

d) –en

3. Die beid__ Problem__ sind nicht leicht zu lösen.

a) –e / –e

b) –en / –e

c) –en / –en

d) –e / –en

4. Bei steigend__ Erwerbstätigkeit wäre die Sozialversicherung entlastet.

a) –em


b) -er


c) –


d) –en

5. Ein Angelernt__ wird es auf dem Arbeitsmarkt von morgen schwer haben.

a) –er


b) -


c) –e


d) –es

C. Wählen Sie die richtige Antwort.

1. Frankfurt an der Oder liegt in:

a) Brandenburg

b) Thüringen

c) Sachsen

d) Hessen

2. Die Elbe entspringt im:

       a)  Riesengebirge

       b)  Erzgebirge

       c)  Adlergebirge

       d)  Elbsandsteingebirge

3.  Der amerikanische Präsident George W. Bush war dieses Jahr in Deutschland. Er besuchte die Stadt „Mohuč“. Wo war er eigentlich?  In:

        a)  Mainz

        b)  Meinz

        c)  Main

        d)  Mhein

4.  Die deutsche Wiedervereinigung ist mit dem Namen des deutschen Bundeskanzlers .........................  verbunden.

        a)  Konrad Adenauer

        b)  Helmut Kohl

        c)  Willy Brandt

        d)  Thomas Klestil

5.  Liechtenstein ist: 

         a)  Großherzogtum

         b)  Fürstentum

         c)  Markgrafschaft

         d)  Republik

D.  Lesen Sie zuerst die Aufgaben und dann den Text. Markieren Sie richtig [R] oder falsch [F].

a) Uwe Ortstein wollte keinen Slogan für Milka –Schokolade.

R
F

b) Eine gute Idee wird alt.





R
F

c) Seit bald dreißig Jahren wird der lila Kuh geworben.


R
F

d) Uwe Ortstein hat gerade seine erste eigene Agentur gegründet.
R
F

Die zarteste Versuchung seit es Schokolade gibT

Uwe Ortstein, 67, textete mit seinem Team den Slogan 1972 by Young & Rubicam; Frankfurt/ Main. Jetzt genießt er den Ruhestand.

Der Slogan ist ein ungewolltes Kind. Meine Kollegen und ich hatten alles lila eingefärbt. Auch die Kuh. Unser Konzept war die Verfremdung der ganzen Welt zu einer lila Milka-Welt. So wollten wir für diese Schokolade werben. Doch dann schaute mich der Auftraggeber von Suchard mit Hundeaugen an. Er wollte auch unbedingt einen Slogan dazu. Ich nicht. Die Kampagne war mir schon stark genug. Doch ich tat ihm den Gefallen und überlegte: Schokolade verlockt seit Jahrhunderten die Menschen, und Milka sollte die beste sein. Der Satz „Die zarteste Versuchung, seit es Schokolade gibt“ klingt nicht selbstgefällig und macht keine unzulässige vergleichende Werbung. Der Slogan begeisterte, auch Suchard liebte den Slogan, so ist er zusammen mit der Kuh zu einem Stück Popkultur geworden. Ein berühmter Werber, David Ogilvy, hat mal gesagt, eine Idee ist erst dann eine gute Idee, wenn sie dreißig Jahre gelaufen ist. Offensichtlich ist die Idee gut, denn bald ist es soweit, fast dreißig Jahre sind vergangen.

E. Ersetzen Sie das unterstrichene Wort durch ein Synonym.

1. Haben Sie die eingegangene Ware kontrolliert, Herr Douglas?

a) anvisiert



c) filtriert

b) überprüft



d) ausgewählt

2. Das ist mir zu teuer. Diese Summe scheint mir zu hoch.

a) Dieses Ergebnis


c) Dieser Rest

b) Dieser Betrag


              d) Dieser Beitrag

3. Die Arbeitslosenzahlen konnten gesenkt werden.

a) erhöht



c) geschwächt

b) vermindert



d) vergrößert

4. Als Fachmann können Sie mir sicher einen Rat geben.

a) Spezialist



c) Arbeiter

b) Gönner



d) Laie

5. Der Beginn seines Vortrags war sehr interessant.

a) Der Anfang



c) Der Anbruch

b) Die Erschließung


d) Die Öffnung

F. Tragen Sie das richtige Wort in den Text ein.

Die Welt geht online

Immer mehr Menschen    1    durch das weltweite Datennetz. Auf der    2    nach Informationen  oder Unterhaltung, zum virtuellen Shopping oder zum    3    von Nachrichten begeben sie sich ins Internet. Prognosen    4    wird sich die Zahl der Surfer mit großem    5    erhöhen. Die weltumspannende Daten-    6    wird vor allem von den US-Amerikanern und Europäern    7   .

 In Deutschland war 2001 jeder dritte Bundesbürger    8    Netz, in diesem Jahr überspringt die Surferquote laut IT-Branchenverband  Bitkom erstmals die 50-Prozent-   9   . Gleichzeitig steigt der Anteil der Onliner, die im Internet auch einkaufen; in den vergangenen drei Jahren hat er sich von rund 70 auf fast 90 Prozent   10  . In diesem Jahr werden deutsche Konsumenten knapp elf Milliarden Euro via Internet    11   .

1. a) laufen

b) surfen

c) bummeln

d) schweben

2. a) Sucht


b) Suche

              c) Jägerei

d) Begierde

3. a) Wechseln

b) Vertauschen
              c) Verwechseln
              d) Austausch

4. a) gegenüber

b) danach

c) entgegen

d) zufolge

5. a) Schnelligkeit
              b) Tempo

c) Frist


d) Geschwindigkeit

6. a) –geleise

b) –autobahn

c) –route

d) -straßenbahn

7. a) verbraucht

b) genutzt

c) gefahren

d) geführt

8. a) im


b) ins


c) auf


d) durch

9. a) Schwelle

b) Frist


c) Limit

              d) Höhe

10. a) gesteigert

b) gestiegen

c) erhöht

d) gewachsen

11. a) durchsetzen

b) einsetzen

c) umsetzen

d) aufsetzen
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Základní statistické charakteristiky písemné přijímací zkoušky nebo její části:

Počet uchazečů, kteří se zúčastnili písemné přijímací zkoušky: 73

Nejlepší možný výsledek písemné přijímací zkoušky: 50

Nejlepší skutečně dosažený výsledek písemné přijímací zkoušky: 46

Průměrný výsledek písemné přijímací zkoušky: 31.74

Směrodatná odchylka výsledků písemné přijímací zkoušky: 7.62

Decilové hranice výsledku zkoušky: d1=21 : d2=24 : d3=27.6 : d4=30 : d5=32 : d6=35 : d7=36 : d8=38.6 : d9=41

Test z němčiny - varianta B
ZADÁNÍ

A . Grammatik

1. Ich habe gehört, dass Michael wieder jeden Spaß  …  .

a)  verdorben hat

b)  verderbt

           
c)  verdorben ist

d)  verdärb

2. Wann bekomme ich das  …  Geld?               

a)   vesprechende

b)   gesprochene                                           

c)   versprochen

d)   versprochene

3. Wolf kann sich nicht … erinnern.

a) daran

b) darum

c) woran

d) dabei

4. Heute ist es draußen viel … als gestern.

a) kälterer

b) kältester

c) kalter

d) kälter

5. Das ist … Weg, den ich kenne.

a) am sichersten

b) sichersterer

c) der sicherste

d) ein sicherer

6. Der Reporter berichtet … .

a) darauf

b) wovon

c) dafür

d) davon

7. Wissen Sie, wie dieses Wort … ?

a) geschrieben werden

b) geschrieben wird

c) schreiben wird

d) geschrieben worden

8. Stimmt es, dass bei Permacor 20 Leute … ?
a) entlassen werden

b) werden entlassen

c) entlassen haben

d) entlassen sind

9. Ein Bäcker ist ein Mann, … Brötchen bäckt.

a) das

b) der

c) was

d) wo

10. Haben Sie ein Heft? - Nein, ich habe … .

a) kein

b) keins

c) keines Heft

d) keinen Heft

11. Hat sich Petra die Haare gewaschen? – Ja, sie hat sie … gewaschen.

a) sie

b) ihr

c) sich

d) ihnen

12. Meine Tasche liegt jetzt auf dem Teppich, vorher hatte ich sie doch auf den Stuhl … !

a) gelegen

b) gelegt

c) geliegen

d) geliegt

13. … ich nach Deutschland kam, … ich sofort eine Stelle.

a) Als – werde finden

b) Als – fand

c) Wenn – fand

d) Wenn – finde

14. … ich Vorfahrt hatte, fuhr der andere Wagen einfach über die Kreuzung.

a) Wenn

b) Obwohl

c) Trotzdem

d) Weil

15. … es am Sonntag regnet, fahren wir nicht in die Berge!

a) Obwohl

b) Wann

c) Damit

d) Wenn

16. Wir hatten dir geschrieben, …

a) dass du jederzeit besuchen uns kannst.

b) dass du uns jederzeit besuchen kannst.

c) dass du uns jederzeit kannst besuchen.

d) dass jederzeit du kannst uns besuchen.

17. Vor kurzem … hier ein Supermarkt eröffnet.

a) war

b) wurde

c) wird

d) ist

18. Hat sich Franz jetzt … bei Permacor beworben?
a) zu der Stelle

b) an die Stelle

c) um die Stelle

d) nach der Stelle

19. Ich habe große Sehnsucht … meiner alten Heimat.


a)  vor


b)  nach


c)  gegen


d)  von

20. Für  … hat sie alles gern getan.

a)   ihre Bekanntin

b)   ihre Bekannten     

c)   ihr Bekannte

d)   ihren Bekannte

B. Wählen Sie die richtige Endung.

1. Sehr geehrt__ Damen und Herren,

a) –en


b) –esten

c) –er


d) –e

2. An erst__ Stelle der Umsatzliste stehen deutsche Firmen.

a) –


b) –em


c) –e


d) –er

3. Für viele Unternehmen ist der EU-Markt ein__ groß__ Vorteil.

a) –en / –en

b) - / –es


c) - / –er


d) –es / –e

4. In der Stadt gibt es immer mehr Geldautomat_.

a)-e


b)-er


c)-en


d)-iker

5. Immer mehr Käufe werden nicht von Erspart__ getätigt.

a) –en


b) –nissen

c) –es


d) -em

C. Wählen Sie die richtige Antwort.

1.  Frankfurt am Main liegt in:

          a)  Rheinland-Pfalz

          b)  Hessen

          c)  Nordrhein-Westfalen

          d)  Niedersachsen

2.  Welchen See teilen sich Deutschland, Österreich und die Schweiz?

          a)  Bodensee

          b)  Chiemsee

          c)  Neusiedler See

          d)  Müritzsee

3.  „Zhořelec“ heißt auf Deutsch .................... und liegt im Bundesland .................... .

           a)  Görlitz – Sachsen

           b)  Gölitz – Thüringen

           c)  Gaulitz – Brandenburg

           d)  Görlitz - Bayern

4.  Die deutsche Wiedervereinigung ist mit dem Namen des deutschen Präsidenten .........................  verbunden.

            a)  Horst Köhler

            b)  Richard von Weizsäcker

            c)  Theodor Heuss

            d)  Johannes Rau

5.  Das Burgenland ist:

            a)  Deutsches Bundesland

            b)  Österreichisches Bundesland

            c)  Schweizerischer Kanton

            d)  Deutscher Stadtstaat

D. Lesen Sie zuerst die Aufgaben und dann den Text. Markieren Sie richtig [R] oder falsch [F].

a) Werner Busam hat einen ganz einfachen Film mit Boris Becker gemacht.
R      F

b) Sie haben den Film in einem kleinen Büro gedreht.



R      F

c) Boris Becker verstand nichts von Computern.



R      F

d) Werner Busam arbeitet bei der größten Werbeagentur in Deutschland.

R      F
Äh? Bin ich schon drin, oder was?

Werner Busam, 41, ist Kreativ-Direktor bei Grey, Hamburg. Der Spot mit diesem Slogan entstand 1999.

Das Presse-Echo auf den Spot mit Boris Becker war einfach geil. So was ist mir in meiner Zeit als Werber noch nicht passiert und wird mir in diesem Leben auch nie mehr passieren. So viele glückliche Zufälle kommen nie wieder zusammen. Ohne Boris Becker hätte es nie geklappt. Wir hatten einen Spot gemacht, der auf jedes Stilmittel moderner Werbung verzichtet. Einen einfachen, netten kleinen Film. Boris ist es, der die Massen begeistert, und sein Spot wurde deshalb so gut, weil er tatsächlich keine Ahnung von Computern hatte. Deshalb nahm man ihm den Satz ab: „Äh? Bin ich schon drin, oder was? “ Wir mussten nur den Slogan bekannt machen und den Film auf allen Kanälen laufen lassen. Das Schönste an diesem Satz ist: Die Leute reden wirklich genau so auf der Straße. Und für viele wurde das Mysterium Internet erstmals begreifbar, ja menschlich gemacht. Wir haben als kleines Büro gleich mit dem ersten Auftrag einen Hit gelandet. Allerdings sind wir ja Tochter einer der größten deutschen Werbeagenturen und arbeiten für AOL. Die können sich Boris Becker leisten. Kann ja nicht jeder.

E. Ersetzen Sie das unterstrichene Wort durch ein Synonym.

1. Wir können Ihnen eine Liste der Jugendherbergen senden, jedoch ohne Gewähr.

a) Frist




c) Leistung

b) Risiko



d) Garantie

2. Sie bekam die Warenprobe umsonst.

a) berechnet



c) verrechnet

b) bezahlt



d) gratis
3. Sie rechnete nicht mehr mit dem Einverständnis ihres Vorgesetzten.

a) dem Zuspruch



c) dem Einspruch

b) der Zustimmung


d) der Einstimmung

4. Er muss die Rechnung schnellstens bezahlen.

a) ausmachen



c) zählen

b) begleichen



d) ausgleichen

5. Erzeugen Sie auch Reiswein, Herr Ling?

a) Liefern



c) Produzieren

b) Verkaufen



d) Vermitteln

F. Tragen Sie das richtige Wort in den Text ein.

Die Welt geht online

Immer mehr Menschen    1    durch das weltweite Datennetz. Auf der    2    nach Informationen  oder Unterhaltung, zum virtuellen Shopping oder zum    3    von Nachrichten begeben sie sich ins Internet. Prognosen    4    wird sich die Zahl der Surfer mit großem    5    erhöhen. Die weltumspannende Daten-    6    wird vor allem von den US-Amerikanern und Europäern    7   .

 In Deutschland war 2001 jeder dritte Bundesbürger    8    Netz, in diesem Jahr überspringt die Surferquote laut IT-Branchenverband  Bitkom erstmals die 50-Prozent-   9   . Gleichzeitig steigt der Anteil der Onliner, die im Internet auch einkaufen; in den vergangenen drei Jahren hat er sich von rund 70 auf fast 90 Prozent   10  . In diesem Jahr werden deutsche Konsumenten knapp elf Milliarden Euro via Internet    11   .

12. a) laufen

b) surfen

c) bummeln

d) schweben

13. a) Sucht


b) Suche


c) Jägerei

d) Begierde

14. a) Wechseln

b) Vertauschen

c) Verwechseln

d) Austausch

15. a) gegenüber

b) danach

c) entgegen

d) zufolge

16. a) Schnelligkeit

b) Tempo

c) Frist


d) Geschwindigkeit

17. a) –geleise

b) –autobahn

c) –route

d) -straßenbahn

18. a) verbraucht

b) genutzt

c) gefahren

d) geführt

19. a) im


b) ins


c) auf


d) durch

20. a) Schwelle

b) Frist


c) Limit


d) Höhe

21. a) gesteigert

b) gestiegen

c) erhöht

d) gewachsen

22. a) durchsetzen

b) einsetzen

c) umsetzen

d) aufsetzen
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Základní statistické charakteristiky písemné přijímací zkoušky nebo její části:

Počet uchazečů, kteří se zúčastnili písemné přijímací zkoušky: 86

Nejlepší možný výsledek písemné přijímací zkoušky: 50

Nejlepší skutečně dosažený výsledek písemné přijímací zkoušky: 47

Průměrný výsledek písemné přijímací zkoušky: 32.47

Směrodatná odchylka výsledků písemné přijímací zkoušky: 7.71

Decilové hranice výsledku zkoušky: d1=22 : d2=25 : d3=28 : d4=31 : d5=33 : d6=36 : d7=37 : d8=39 : d9=42

Ostrava 20. 6. 2005

Zpracovala: Jana Kubíková

Za správnost odpovídá: PhDr. Eva Šrámková

